
Flüchtlingssituation in Haan

Ausschuss für Soziales, Integration und 
Generationen 

am 08. Juni 2022



Herkunftsländer der geflüchteten Menschen
im Bezirk der Stadt Haan 

Herkunftsland Personenanzahl Personenanzahl in %
Ukraine 214 26%
Syrien 127 16%

Afghanistan 96 12%
Irak 57 7%

Türkei 50 6%
Iran 33 4%

Tadschikistan 28 3%
Eritrea 21 3%

Weitere 188 23%
Gesamt 814 100,00%
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Zugänge
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Zeitraum
Afghanische 

Ortskräfte
Asylbewerber

Ukraine-

Flüchtlinge

Feb 22 4 4 3

Mrz 22 20 1 171

Apr 22 1 12 57

Mai 22 0 12 28

Stand: 31.05.2022 

Ortskräfte und Asylbewerber_innen werden fest zugewiesen.

Bei Asylbewerber_innen beträgt die Vorlaufszeit ca. 2 Wochen nach Ankündigung der Zuweisung, bei 

Ortskräften wenige Tage bis Stunden, bei Kriegsvertriebenen aus der Ukraine 5 Werktage. 

Ukraineflüchtlinge können auch ohne Zuweisung kommen und stellen dann einen Antrag auf eine 

Aufenthaltserlaubnis beim Ausländeramt Mettmann sowie einen Antrag auf Leistungen beim 

Sozialamt. 

Nach Erteilung der Aufenthaltserlaubnis wird eine Wohnsitzauflage für das Stadtgebiet erlassen. 

Vorher besteht grundsätzlich Freizügigkeit bei den Kriegsvertriebenen aus der Ukraine.



Aufnahmeverpflichtung und Erfüllungsquoten

Rechtsgrundlage § 3 FlüAG (Asylbewerber)   Stand 

13.05.2022 

Aufnahmeverpflichtung (Personen) 345

Differenz -77

Erfüllungsquote 77,79%                   
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Neuzuweisungen Quartal Anzahl   Stand 16.05.2022

3 / 2020 26

4 /2020 2

1/2021 3

2/2021 10

3/2021 16

4/2021 28

davon 173 Ukraineflüchtlinge 1/2022 211

davon 78 Ukraineflüchtlinge 2/2022 100



Entwicklung der Aufnahmeverpflichtung 
gemäß FlüAG

Datum Bestand

davon 

Ukraine-

Flüchtlinge

Soll Differenz

27.05.2022 286 172 353 -67

29.04.2022 258 172 305 -47

08.04.2022 253 172 276 -23

25.03.2022 188 217 -29

06.03.2022 58 68 -10

06.02.2022 68 70 -2

09.01.2022 70 72 -2
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Stand: 
31.05.2022

Bei der Entwicklung der Aufnahmequote werden alle in NRW registrierten Flüchtlinge auf alle Kommunen anteilig verteilt. 

Haan ist verpflichtet, ca. 0,16 % der Menschen aufzunehmen.

Zusätzlich hierzu werden sehr kurzfristig afghanische Ortskräfte auf verschiedene Kommunen verteilt. Diese sind von 

dieser Aufnahmeverpflichtung NICHT erfasst. 

Aufgrund des starken Zuwachses an Ukraineflüchtlingen erhöht sich die Aufnahmeverpflichtung seit Kriegsbeginn 

rasant. Es werden sowohl Ukrainer als auch übrige Asylbewerber auf die Kommunen verteilt.

Ab 08.04.2022 wurden die Ukraineflüchtlinge gesondert bei der Aufnahmeverpflichtung ausgewiesen.



Übersicht der städtischen Unterkünfte für 
Flüchtlinge und Obdachlose 

Unterkunft Personen
Deller Straße 90 0

Deller Straße 90 a 0

Deller Straße 90 b (Wohnungen) 0

Dieker Straße 49 29

Düsselberger Str. 15 (RW I) 63

Düsselberger Str. 15 (RW II) 98

Düsseldorfer Straße 141a 0

Ellscheid 9 12

Ellscheid 9 b 34

Heidfeld 14 4

Kaiserstraße 10 0

Neandertalweg 4 24

Summe Unterkünfte 264

Dezentrale Unterkunft

Seidenwebergasse 5 (vorübergehend) 5

Thienhausener Str. (Ukraine) 13

Summe Gesamt 282

davon Wohnungslose 22

7
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Unterbringung Kriegsvertriebener aus der Ukraine

• Es wurden rd. 120 private Unterkünfte von Haanerinnen
und Haanern angeboten, teilweise für einen befristeten 
Zeitraum.

• Die Unterkünfte wurden möbliert oder teilmöbliert zur 
Verfügung gestellt. Einige Unterkünfte mussten 
eingerichtet werden.

• Anmietung einer Wohnung auf der Kaiserstraße und 
einem Haus auf der Thienhausener Straße zur 
Unterbringung von 20 Personen (Frauen und Kinder 
aus der Ukraine). 
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Alter männlich weiblich Summe
0-2 1 3 4
3-5 8 5 13
6-9 6 8 14
10-18 23 32 55
19-25 6 15 21
26-39 12 34 46
40-59 11 41 52
60+ 3 13 16
Summe 70 151 221

männlich weiblich Summe
Familienverband 62 116 178

Alleinreisende 8 35 43
Summe 70 151 221

Unterbringung Kriegsvertriebener aus der 

Ukraine Stand: 
31.05.2022



Unterkünfte
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Hotel (vorübergehende Unterbringung) 

Notunterkunft Sporthalle Adlerstraße 

private Unterkunft 

Unterbringung Personen

Privatwohnungen 174

Gemeinschaftsunterkunft 42

Hotel 5

Summe 221

Stand: 31.05.2022 



Betreuung durch das Sozial- und 
Integrationsmanagement (SIM) der Stadt Haan 

Stetige Betreuung durch das SIM mit Ankunft in Haan: 

• Aufnahme des Antrags für den Aufenthaltstitel 

• Anmeldung beim Einwohnermeldeamt 

• Suche nach einer passenden Unterkunft

• Beratung in gesundheitlichen Fragen

• Schulanmeldungen 

• Anmeldung für einen Integrationskurs beim BAMF

• Vermittlung an die VHS, Kleiderkammer, Tafel …

Dies alles ist möglich durch die gute Zusammenarbeit mit allen Bereichen 
des Amtes für Soziales und Integration, dem Einwohnermeldeamt sowie 
dem Amt für Schule und Sport, der engen Zusammenarbeit mit der 
Kleiderkammer und dem Ehrenamtsnetzwerk. 
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Erste Treffen / Begegnungen 

• 15.03.2022: Treffen von ca. 60 Ukrainer_innen und 
Gastgeberfamilien im katholischen Forum 

• 27.03.2022: Treff bei der AWO mit ca. 15 Besucher_innen
-> ab 11.05.2022 regelmäßige Treffen alle zwei Wochen in den 
Räumen der AWO 

• 09.04.2022: Einladung des Café International in den großen Saal 
des CVJM für Geflüchtete verschiedenster Nationen und 
Gastgeberfamilien 

• 01.04.2022: Einladung des Familienzentrums Bollen-
berg für Familien aus der Ukraine mit Kindern bis 
8 Jahre –> daraus sind regelmäßige 
Angebote entstanden

• 25.05.2022: Spielenachmittag an einer 
Unterkunft in Kooperation mit dem Kinderparlament 

• 27.05.2022: Austauschtreffen nur für Haaner Gastfamilien
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• 24.03.2022: erste Schulanmeldungen in Haaner Grundschulen 

• 31.03.2022: Willkommenskurs für 5 Wochen durch den Verein 
Du-Ich-Wir e.V. in Kooperation mit dem Amt für Schule und Sport 
für Schüler der weiterführenden Schulen 

• 13.04.2022: Schüler_innen ab der 5. Klasse wurden in Haan durch 
den Kreis ME beraten und an Schulen angemeldet

• ca. 60 Menschen sind für Integrationskurse über das BAMF in 
Kooperation mit der VHS Hilden Haan angemeldet

• Nach Ostern Beginn von niederschwelligen 
Deutschkursen in kleinen Gruppen in den 
Ehrenamtsräumen Kaiserstraße 10, organisiert 
durch Ehrenamtliche.

• 24.05.2022: Start eines Deutschkurses in 
Kooperation mit der VHS – Teilnahme 
von 17 Ukrainerinnen (Kinderbetreuung inklusive) 
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Schulanmeldungen 
Sprach- und Integrationskurse 



Erstattungen und Zuweisungen 
vom Bund bzw. Land NRW 

Erstattungen an die Stadt Haan

• Seit 03/2022 Monatspauschale nach dem Flüchtlingsaufnahmegesetz in 
Höhe von 875,- € / je Person auch für Kriegsvertriebene aus der Ukraine

• Vorgezogene Ausgleichszahlung für geduldete Personen vom Land NRW in 
Höhe von 358.036,29 €

• Weiterleitung von Bundesmitteln für Vertriebene aus der Ukraine in 05/2022 
(erste Tranche) in Höhe von 243.381,48 € -> zweite Tranche wird in 06/2022 
erwartet 

• Das Fachamt erwartet, dass viele Leistungsfälle aus dem Sachgebiet 
‚Ukraine‘  in den nächsten Wochen und Monaten zum Leistungsträger SGB II 
(Jobcenter) und Leistungsträger SGB XII (Kreis Mettmann) wechseln. 
-> Entfall der Monatspauschalen 

• Für afghanische Ortskräfte werden quartalsweise Integrationspauschalen in 
Höhe von 300,- € pro Person durch das Land NRW ausgezahlt. 
Leistungsträger ist grundsätzlich das Jobcenter nach dem SGB II. 
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Ausblick 2023 ff. 

• Grundsätzlich fortwährender Bestand der politischen Obergrenze von 
max. 180.000 bis 220.000 neue Flüchtlinge jährlich (incl. 
Familiennachzug) im Bundesgebiet

• Vertriebene aus der Ukraine werden unmittelbar durch die 
Leistungsträger SGB II und SGB XII versorgt.

• Soweit kein ausreichender Wohnraum zur Verfügung steht, kommt in 
Einzelfällen die Unterbringung in städtischen Unterkünften in Betracht. 
Die Wohnsitzauflage durch die Ausländerbehörden ist noch nicht geklärt. 

• Für Neuzuweisungen nach dem Flüchtlingsaufnahmegesetz werden 
40 Personen/Jahr in Haan erwartet

• Mehraufwand für dezentrale Unterbringung in privaten Wohnungen 

• Für Neuzuweisungen nach dem „Integrationsschlüssel“: insbesondere 
afghanische Ortskräfte werden mit mind. 20 Personen/Jahr erwartet.

• Personenzahl der ausreisepflichtigen bzw. geduldeten Personen steigt 
wahrscheinlich zum Jahresende auf bis zu 200 Personen 
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit


